
 

 

 

 

 

 

 

 

2. Regionalkonferenz zum Gesamtkonzept Elbe –  

Zwischenbilanz und Aufbruch 

 

am 27. März 2017 von ca. 10:30 – 15:30 Uhr 

im Remter des Magdeburger Doms (Am Dom 1, 39104 Magdeburg) 

 

 

Programm 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
Uhrzeit Programmpunkt 
Ab 10.00 
Uhr 

Ankommen der Teilnehmer/innen und Registrierung 

Kleiner Imbiss, Kaffee 

10.30 Uhr 

 

Grußwort 

 Domprediger Jörg Uhle-Wettler 

 Dr. Hans-Joachim Döring, Umweltbeauftragter der Evangelischen Kirche Mitteldeutschland 

10.35 Uhr  

 

Begrüßung   

 Reinhardt Klingen, Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 

 Dr. Helge Wendenburg, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 

Reaktorsicherheit 

10.55 Uhr 

 

Einführung durch Moderation  

 Ralf Eggert, IFOK GmbH 

11:05 Uhr 

 

Vorstellung der Inhalte und des Anschlussprozesses zum Gesamtkonzeptes Elbe 

 Bund-Länder-Arbeitsgruppe zum Gesamtkonzept Elbe 

11:50 Uhr 

 

Das GKE aus Sicht der Umwelt- und Wirtschaftsverbände  

 Yves Bloege, NABU – Naturschutzbund Deutschland e.V. 

 Stefan Kunze, Elbe Allianz e.V. 

12:05 Uhr 

 

Das GKE aus Sicht der Elbe-Länder 

 Prof. Dr. Martin Socher, Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 

 Egbert Neumann, Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung des Landes Brandenburg 

12:20 Uhr Rückfragen aus dem Publikum 

12:45 Uhr Mittagspause 

13:45 Uhr 

 

 

Podiumsdiskussion 

 Reinhardt Klingen, Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 

 Dr. Helge Wendenburg, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit 

 Jürgen Klimke, MdB (CDU)  

 Steffi Lemke, MdB (Bündis90/Die Grünen) 

 Dagmar Ziegler, MdB (SPD) 

 Boris Kluge, Bundesverband Öffentlicher Binnenhäfen e. V. (BÖB) 

 Georg Rast, WWF Deutschland 

14.30 Uhr Fragen aus dem Publikum, Fortführung der Diskussion 

15.20 Uhr 

 

Zusammenführung der Ergebnisse, Verabschiedung und Ausblick 

 Reinhardt Klingen, Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 

 Dr. Helge Wendenburg, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit 

15.30 Uhr Ende und gemeinsamer Ausklang der Veranstaltung 

 


